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Datenschutzerklärung für den Newsletter der Stabsstelle Integration 
 
Informationen gemäß Artikel 13 DSGVO* über die Verarbeitung personenbezogener Daten durch 
die Kreisverwaltung Pinneberg 
 
 
Geltungsbereich 
Diese Datenschutzerklärung soll die Nutzer*innen dieses Newsletters gemäß Bundesdatenschutzgesetz 
und Telemediengesetz über die Art, den Umfang und den Zweck der Erhebung und Verwendung 
personenbezogener Daten durch die Stabsstelle Integration informieren. Ihre zu diesem Zweck 
gespeicherten Daten werden ausschließlich für den Newsletter der Stabsstelle genutzt um über 
integrationsrelevante Themen zu informieren. 
 
Die Stabsstelle Integration nimmt Ihren Datenschutz sehr ernst und behandelt Ihre personenbezogenen 
Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Vorschriften. 
 
Bedenken Sie, dass die Datenübertragung im Internet grundsätzlich mit Sicherheitslücken bedacht sein 
kann. Ein vollumfänglicher Schutz vor dem Zugriff durch Fremde ist nicht realisierbar. 
 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung bei der Kreisverwaltung Pinneberg ist der Landrat des Kreises 
Pinneberg, Kurt-Wagener-Straße 11, 25337 Elmshorn. 
 
 
Kontaktperson bei Fragen zum Datenschutz 
Für Fragen zum Datenschutz steht der Datenschutzbeauftragte der Kreisverwaltung Pinneberg zur 
Verfügung. Er ist wie folgt zu erreichen:  
Kurt-Wagener-Straße 11, 25337 Elmshorn oder per E-Mail an m.datenschutz@kreis-pinneberg.de. 
 
 
Rechtliche Grundlage 
Die rechtliche Grundlage ist eine Einwilligung nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO. 
 
 
Erhobene Daten 
Die Stabsstelle Integration erhebt Daten bei der Anmeldung zum Newsletter. Die erhobenen Daten 
werden ausschließlich zur Versedung des Newsletters verwendet und nicht an Dritte übermittelt. 
Erhoben werden: 
 

- Email-Adresse 
 
 
Umgang mit personenbezogenen Daten 
Die Stabsstelle Integration gibt Ihre personenbezogenen Daten nur dann weiter, wenn dies im 
gesetzlichen Rahmen erlaubt ist oder Sie in die Datenerhebung einwilligen. 
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Als personenbezogene Daten gelten sämtliche Informationen, welche dazu dienen, Ihre Person zu 
bestimmen und welche zu Ihnen zurückverfolgt werden können – also beispielsweise Ihr Name und Ihre 
E-Mail-Adresse. 
 
Ihre Daten werden nicht gesammelt und ausgewertet um Persönlichkeits-, Verhaltens-, 
Bewegungsprofiele o. Ä. von Ihnen zu erstellen, d.h. es findet kein Profiling statt.  
 
 
Umgang mit Kontaktdaten 
Nehmen Sie mit der Stabsstelle Integration durch die angebotenen Kontaktmöglichkeiten Verbindung 
auf, werden Ihre Angaben gespeichert, damit auf diese zur Bearbeitung und Beantwortung Ihrer 
Anfrage zurückgegriffen werden kann. Ohne Ihre Einwilligung werden diese Daten nicht an Dritte 
weitergegeben. 
 
 
Haftung für Links 
Der Newsletter der Stabsstelle Integration enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte 
wir keinen Einfluss haben. Für die fremden Inhalte können wir daher keine Gewähr übernehmen. Die 
verlinkten Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. 
Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar.  
Ebenso entzieht sich die Verarbeitung der Daten unserer Verantwortung, die beispielsweise bei einer 
Anmeldung einer Veranstaltung eingegeben werden.    
 
 
Rechte des Nutzers: Auskunft, Berichtigung und Löschung 
Sie haben das Recht,  

- Auskunft über die bei uns gespeicherten Daten zu erhalten,  
- eine Einwilligung (sofern erteilt) zu widerrufen,  
- dass unrichtige Daten über Sie bei uns berichtigt werden,  
- dass nicht mehr erforderliche Daten über Sie bei uns gelöscht werden,  
- dass unter bestimmten Bedingungen die Verarbeitung Ihrer Daten eingeschränkt wird und  
- Ihre Daten in einem maschinenlesbaren Format zu erhalten (Übertragbarkeit).  

 
Möchten Sie eines Ihrer Rechte in Anspruch nehmen, dann wenden Sie sich bitte an den 
Verantwortlichen bzw. an den Datenschutzbeauftragten (siehe S. 1).  
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt 
oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, können Sie sich 
bei der Aufsichtsbehörde beschweren.  
In Schleswig-Holstein: Landesbeauftragte für Datenschutz, Holstenstraße 98, 24103 Kiel, 
https://www.datenschutzzentrum.de/  
 
 


